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 Der Druck auf den Abrechnungs-
prozess bei Energieversorgern nimmt 
zu. Und doch sind Abrechnungsdienst-
leister kaum in der Lage, Vergabebedarf 
umfassend zu wecken oder gar zu heben. 
Ein wesentlicher Beitrag kann hier von 
der zunehmend stattfi ndenden Stan-
dardisierung der Abrechnungsprozesse 
ausgehen, die den Unternehmen als 
transparente Abläufe zum Vergleich mit 
eigenen abweichenden Verfahren an die 
Hand gegeben werden können. 
 Standardisierte und automatisierte 
Prozesse werden von den Versorgungs-
unternehmen oftmals für Haushaltskun-
den angewendet. Diese Prozessverfahren 
gilt es aufzunehmen und weitere qua-
lifi zierende Erklärungsfaktoren (bspw. 
Ablesung vor Ort in der Stadt bzw. auf 
dem Land) zu erfassen. Auf Basis der 
Ergebnisse lassen sich dann Kennzahlen, 
Service Levels, Schnittstellenausgestal-
tungen und Kosten benennen, die eine 
Vergleichbarkeit interner und externer 
Leistungen ermöglichen. Diese weiterge-
hende Prozess- und Kostenanalyse aller 
Teilprozesse fundiert die Entscheidung 
für oder gegen Outsourcing entschei-
dend und kann dadurch auch neues 
Marktpotenzial erschließen. 

Wesentlich für einen Leistungsvergleich 
sind:
- vergleichbare Produkte und Dienst-
 leistungen
- eindeutige und einheitliche Schnitt-
 stellen bzw. Übergabe-/Übernahme  
 punkte für Daten, Information und   
 Kommunikation
- einheitliche Standards und Ver-  
 gleichbarkeit bei Service Levels
- transparente Kalkulationen und Be-  
 preisungen
- eindeutige Erklärungsfaktoren, die
 beschreiben, wie Preise bzw. Kosten   
 zustande kommen 

 Die vorliegende Studie setzt an die-
sem Punkt an und leistet einen aktiven 
Beitrag zur Schaffung von Standardpro-
zessen, Transparenz und Vergleichbar-
keit. Der Fokus liegt dabei insbesondere 
auf den einheitlichen Prozesszielen (Art 
der Leistung, Qualität der Leistungser-
bringung), die als Grundlage für eine 
Bewertung herangezogen werden.

Service Levels und Standardisierung

Für welche Kundengruppen nutzen Sie standardisierte 
Prozessabläufe? 
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Ziele und Nutzen der Studie 
 Auf der Basis einer umfangreichen Befragung 
von Energieversorgern und Dienstleistern und 
einer transparenten Analyse von Prozessabdeckun-
gen und von Standardisierungsgraden werden 
strategische und operative Entscheidungen unter-
stützt und Empfehlungen zum Auf- und Ausbau 
der eigenen Marktposition gegeben.
 Neben differenzierten Aussagen über die 
rechtliche Ausgangssituation und theoretische 
Geschäftsmodelle erfolgt insbesondere eine de-
taillierte Analyse der Standardisierungsoptionen 
innerhalb der einzelnen Teilprozesse.

Methodik 
trend:research setzt verschiedene Field- und Desk-
Research-Methoden ein. Neben umfangreichen 
Intra- und Internet-Datenbank-Analysen (inkl. Zeit-
schriften, Publikationen, Konferenzen, Geschäfts-
berichte usw.) fl 0ßen für die Potenzialstudie 85 
strukturierte Interviews mit folgenden Zielgruppen 
ein:
ö Energieversorger
ö Dienstleister im Zählen, Messen und
 Abrechnen

Die dargestellten Analysen und Ergebnisse werden 
mit Hilfe der o.g. Interviews und Expertenge-
spräche erarbeitet. Die Auswertung der Anforde-
rungen und Erwartungen führt zu abgesicherten 
Aussagen über Prozesse und -standardisierungen, 
Wettbewerb, Trends sowie Strategien.

An wen sich die Studie richtet
Die Potenzialstudie hilft Energieversorgern und 
Dienstleistern, Standardisierungsoptionen (auch 
zielgruppenspezifi sch) einzuschätzen und die ei-
gene Prozessaufbau- bzw. -ablauforganisation vor 
diesem Hintergrund auszurichten.
 Der Nutzen ergibt sich z.B. für Vorstände, 
Geschäftsführer, Vertrieb, Strategie, Planung und 
Entwicklung, Leiter Zählerwesen, Ablesung und 
Abrechnung.
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